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    1 1 1 1  Unterstützung durch „Spendenhilfe“Unterstützung durch „Spendenhilfe“Unterstützung durch „Spendenhilfe“Unterstützung durch „Spendenhilfe“    
In diesem Jahr erhielt der Förderverein folgende Spenden: 

1.1.1.1. Erhaltene SachspendenErhaltene SachspendenErhaltene SachspendenErhaltene Sachspenden

• 2 Tischtennisschläger und eine 

Packung Bälle 

• ein Stereoturm von Philipps mit zwei 

großen Boxen 

• eine Waschmaschine 

• ein VHS-Rekorder 

• ein Fernseher 

• ein Bügelbrett 

• ein Bügeleisen 

• eine Küchenmaschine 

• ein Messerschärfer 

• die ständige Reinigung der Küchenwäsche  

• verschiedene Fahrtleistungen für die 

Küchenorganisation

2.2.2.2. Erhaltene GeldspendErhaltene GeldspendErhaltene GeldspendErhaltene Geldspendenenenen    

Wir möchten uns herzlich auch bei den folgenden großzügigen Spendern bedanken:

• Frau Waburg 

• Frau Penndorf 

• Frau Prange 

• Frau Zielke 

• Familie Hartstock 

• Familie Weichhold 

• Familie Becker 

• Frau Eggert 

• Familie Flöter 

• Herr Vorhauer 

• Frau Bunge 

• Frau Grow 

• Familie Schmalfeldt 

• Frau Rust

    2 2 2 2  Unterstützung der Ganztagsschule:Unterstützung der Ganztagsschule:Unterstützung der Ganztagsschule:Unterstützung der Ganztagsschule:    

    2.1 2.1 2.1 2.1  Einstellung einer Aufsicht InternetEinstellung einer Aufsicht InternetEinstellung einer Aufsicht InternetEinstellung einer Aufsicht Internet----Café (Frau Lerch)Café (Frau Lerch)Café (Frau Lerch)Café (Frau Lerch)    

Auch in diesem Jahr wurde der Arbeitsvertrag für Frau Lerch fast durchgängig vom Verein 

getragen. Ihre Aufgaben liegen in der Bibiliotheksaufsicht und -organisation, sowie Aufsichten 

im Internetcafé. 

    2.2 2.2 2.2 2.2  Einstellung von zwei Zivildienstleistenden (Freiwilligen im sozialen Jahr)Einstellung von zwei Zivildienstleistenden (Freiwilligen im sozialen Jahr)Einstellung von zwei Zivildienstleistenden (Freiwilligen im sozialen Jahr)Einstellung von zwei Zivildienstleistenden (Freiwilligen im sozialen Jahr)    

Wir haben letztes Jahr ab September 2 Zivivildienststellen finanziert. Dabei gestaltete sich die 

Kooperation mit dem Kinderring Berlin e.V. (Träger freier Jugendarbeit) zunehmend schwierig, 

weshalb wir seit einiger Zeit eventuell eine unabhängigere Lösung direkt mit Bundesstelle 

anstreben wollen. Einen harten Kampf mussten wir zur Finanzierung dieser Stellen nach dem 

Wegfall der Kofinanzierung des Bundesamts für Zivildienst führen. Die Pressearbeit, die Suche 

nach politischer Unterstützung, die Durchführung einer Spendenkampagne haben uns viel Zeit 

und Arbeit gekostet.  Im Ergebnis konnten wir uns über 975,00 € an zweckgebundenen 

Spenden freuen. Die amtierende Schulleiterin des Gymnasiums hat uns bei der Suche nach Hilfe 

intensiv unterstützt, so durch einen Zuschussantrag beim Schulverwaltungsamt. 

Auch im vergangenen Jahr haben wir wieder die Finanzierung der JuLeiCa für die 

Zivildienstleistenden übernommen, um so der Schule einen eigenständigen Einsatz der jungen 



Leute als Gruppenleiter zu ermöglichen. 

Die Aufgaben der beiden jungen Männer bestanden in 

• der Durchführung von Projekten und AGs (Schulradio), Freizeitkursen (Sport: Volley- u. 

Fußball) 

• der Veranstaltung der Band-Abende, 

• der Unterstützung des Schülerrats 

• der Mitbetreuung der Schülerfirmen technica und Turmeulen,  

• der Begleitung von Schulfahrten u. Exkursionen (Chorlager, Teo-Toto), 

• der allgemeine Schülerbetreuung, Aufsichten u.ä. 

• Der Intensivierung des Schulmilchverkaufs 

• der Organisation eines Schülerimbisses 

• und der Organisationshilfe bei für den diesjährigen Berufsinfotag für die Klassen 10 bis 

12 

• der Betreuung des Freizeitraumes 

    3 3 3 3  Unterstützung von VeranstaltungenUnterstützung von VeranstaltungenUnterstützung von VeranstaltungenUnterstützung von Veranstaltungen    
Auch im vergangenen Jahr haben wir eine Vielzahl von Veranstaltungen unterstützen können. 

Dazu gehörten 

• der Geografiewettbewerb 

• die Mathemathematik-Olympiade 

• der Bundeswettbewerb „Jugend debattiert“ 

• das Mädchen-Volleyballturnier 

• der Bundeswettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ 

• das Chorlager 

• das Theaterwochenende und die Aufführungen und Fahrten der Theatergruppe 

• der Auftritt der Schülerfirma „technica – Light and Sound“ bei „Prora 10“ 

    4 4 4 4  Weitere wichtige Aktivitäten:Weitere wichtige Aktivitäten:Weitere wichtige Aktivitäten:Weitere wichtige Aktivitäten:    
Und schließlich haben wir uns als Verein an mehreren Projekten beteiligt, die zur Bereicherung 

des Schullebens beigetragen haben, wie etwa durch die Finanzierung  

• der Auftrittskleidung des Schulchores 

• von Bällen für Sportfreizeitkurse 

• von Anerkennungsprämien für ehrenamtliche Arbeit an Schulhomepage und 

Spanischkursen 

• der Unterstützung einzelner Schüler bei Bedürftigkeit, in dem wir für Schulfahrtenkosten 

eine Bürgschaft übernommen hatten, für den Fall, dass keine Bezuschussung durch das 

Sozialamt möglich gewesen wäre. 

Ein sehr schöner Erfolg war unser zweiter Sponsorenlauf. Dieses Mal beteiligten sich mit 92 

Läufern fast doppelt so viele Jugendliche, wie im letzten Jahr. Es wurden 9.977,97 € zugesagt, 

allerdings ist auch dieses Mal nicht jede angekündigte Spende eingegangen. Wir hatten 

zusammen mit dem Schülerrat einen Ideenwettbewerb für die Unterstützung eines sozialen 

Projekts durchgeführt und dabei eine Partnerschaft mit „Social Projects for Gambia e.V.“ 

beschlossen. So konnten wir nicht nur den verschiedenen Klassenkassen mehrere Tausend Euro 

zukommen lassen, auch den Schulbau unseres Partners in Gambia konnten wir mit mehr als 

1.600,00 € unterstützen. 



Leider ist das im vorletzten Jahr angeschobene Solar-Projekt inzwischen aufgrund der 

geänderten Förderbedingungen und der veränderten Finanzlage unrealistisch geworden. Wir 

haben es deshalb nicht weiter verfolgt. 


